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Bittere Niederlagen
Unnötige Punktverluste für beide Teams

Mit zwei Niederlagen im
Gepäck kehren die Germania-
Teams von ihren
Auswärtsspielen zurück. Beide
Niederlagen haben etwas
Richtungsweisendes. Die 1.
Mannschaft spielt ab sofort für
den Klassenerhalt und ab jetzt
zählen nur noch ,,Dreief. Die
Zweite wird sich eingestehen
müssen, dass der Aufstieg nur
noch schwer zu realisieren ist.
Dabei waren die Punktverluste
für beide Teams unnötig.
Unnötig deshalb, weil die
Gegner nun nicht gerade mit
übenagenden Fussballern
bestückt waren und sicher nicht
zu den Starken der jeweiligen
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Ligen zu zählen sind. Während
die zweite Mannschaft bei den
Sportfreunden 04 eine
pomadige und lasche
Spielweise zeigte und mit der
einer 1:3-Niederlage bestraft
wurde, war es bei der Ersten
vor allem die taktische
Unterlegenheit. Die Rotweißen
hatten leichtes Spiel, weil die
Räume im Mittelfeld nicht
gedeckt wurden und die
Germanen grundsätzlich
erschreckend tief standen.
Offensivspiel fand so praktisch
nicht statt. Zwar hatten es die
Roten nicht leicht bei der
vielbeinigen Abwehr zum
Abschluss zu kommen, jedoch



findet sich in 90 Minuten dann
doch irgendwann die Lücke, So
war die 2:0-Niederlage logisch.

Bad Vilbel kein Aufbaugegner

Bad Vilbel steckt wie die
Germanen mitten im
Abstiegskampf, Hier ist von
beiden Seiten kein schönes
Fußballspiel zu erwarten. 10
Spiele vor Rundenschluss
zählen eigentlich für beide
Teams nur die 3 Punkte.
Insofern wird der FV Bad Vilbel
kein Aufbaugegner, der
abwartend die Enkheimer
Angriffe auf sich zukommen
lässt, um auf eine
Konterchance zu warten.
Vielmehr werden die Kurstädter
von Anfang an auf Sieg spielen
und die Germanen mit ihren
sch nellen Offensivspielern unter
Druck setzen. Entscheidend
wird sein, ob es der Germania
gelingt, mit ihrem eigentlich
starken Mannschaftsteil, der
Offensive, mehr Akzente zu
setzen als der Gegner.

Enkheim ll gegen Seckbach

lm Derby ist der Tabellenzweite
zu Gast im Riedstadion. Auch
für die zweite Mannschaft zählt
nur ein Sieg, um überhaupt
noch mal die Chance zu haben,
in den Aufstiegskampf
eingreifen zu können. In der bei
den Sportfreunden gezeigten
Verfassung des Teams wird
dies allerdings ein schwieriges
Unterfangen. Einsatzwille und
Laufbereitschaft müsste bei
dem einem oder anderen
Spieler erheblich gesteigert
werden, um in diesem Spiel als
Sieger vom Platz zu gehen.

Jah reshau ptversamm-l u n g
auf 11.4.2008 verlegt.

Die Jahreshauptversammlung
der Germania wurde wegen
den Ferien vom 4,4. auf den
11.4. um eine Woche verlegt
(siehe auch Anzeige nächste
Seite).



Jahreshauptversammlung am 1 1. April

Die diesjährige Jahreshauptversammlung findet am Freitag, den 11.
April 2008 im Clubheim statt. Beginn: 20 Uhr.
Alle Mitglieder sind aufgerufen, zur JHV zu kommen. Es finden
turnusgemäß Neuwahlen des Vorstandes statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Gedenkminute
1a) Feststellung der Tagesordnung
2. Berichte des Vorstandes
2a) Germanias Zukunft - Reformvorschlag
3. Entlastungsanträge des Vonstandes
4. NEUWAHL
5. Anträge
6, Verschiedenes
(Anträge sollten möglichst eine Woche vor der JHV in schriftlicher
Form eingereicht werden)

Traditionelles ARD/ZDF-Fußballturnier lm Riedstadion

Am 23. und 24. Mai 2008 veranstaltet der Hessische Rundfunk im
Riedstadion die ARDIZDF -F ußballmersfersc/rafi 2a08 in Tu rnierform.
Teilnehmer sind die öffentlich-rechtlichen Sendeanstalten der Länder
sowie das ZDF. Germania Enkheim freut sich, dieses Event mit
begleiten zu dürfen und den Zuschlag erhalten zu haben. Der Eintritt
zu allen Spielen ist frei.



Die voraussichtlichen Man nschaftsaufstell ungen :

Germania I
Brunnacker

Nikolaou F. Lange Grana

Winkler Schmidt Halbow M. Lange

Peter

Pitzke Winters

Bank:, Ahmed, Blasic, Geerk 2. TW: Halbig

Germania ll

Halbig

Reinhard S. Perlet Erbguth

R. Halbow Ulrich Köster Ferreira

Basdar

B. Perlet Feldes

Bank:von Nathusius, Glavasevic,2. TW: Enz


